
Allgemeine Geschäftsbedingungen

Version 3.2

Gültig für Neukunden ab 16.01.2023

Gültig für Bestandskunden ab 01.02.2023

Die Leistungen und Angebote, wie auch alle Vereinbarungen, die zwischen dem Kunden und dem

Anbieter abgeschlossen werden, werden ausschließlich von diesen Bedingungen geregelt. Allgemeine

Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nur insoweit, als der Anbieter diesen ausdrücklich

schriftlich zugestimmt hat.

Der Anbieter schließt Verträge nur mit Unternehmern und Unternehmerinnen ab. Deshalb sind hier

die österreichischen Konsumentenschutzgesetze (KSchG) nicht gültig.

§ 1. Definitionen

„Account” bezieht sich auf den spezifischen Zugang des Kunden zum System, dies beinhaltet alle

Benutzerkonten.

„Anbieter” bezieht sich auf das Unternehmen TimeTac GmbH und dessen Angestellte, Vertreter und

Repräsentanten, welche die vereinbarten Services leisten. Die Kontaktdaten sind unter

(https://www.timetac.com/de/unternehmen/impressum/) abrufbar.

„Kunde” bezieht sich auf das Unternehmen, dessen Mitarbeiter, Vertreter und Repräsentanten, die

der Vereinbarung zugrunde liegenden Services erhalten.

„Leistungsperiode” bezieht sich auf den Zeitraum, in welchem der Kunde die Software nutzen kann.

“Mietgerät” bezieht sich auf Hardware und Zubehör, welche dem Kunden entgeltlich zur Benutzung

überlassen werden, dabei allerdings im Eigentum des Anbieters verbleiben.

„Nutzer” bezieht sich auf alle Benutzerkonten, die im Account des Kunden angelegt sind. Ein

„Verrechenbarer Nutzer” ist ein Nutzer, welcher in der Software mehr als fünf Tage im Kalendermonat

aktiviert ist.

„Parteien” bezieht sich auf Kunde und Anbieter gemeinsam.

„Service” bezieht sich auf die Dienstleistungen des Anbieters und inkludiert Software, Systeme und

die Leistungen der Angestellten, Vertreter und Repräsentanten des Anbieters.

„Software” bezieht sich auf die internet-bezogene Anwendung unter den Web-Adressen

go.timetac.com, app.timetac.com und allen anderen Services, die unter *.timetac.com angeboten

werden.

„System” bezieht sich auf alle Anwendungen und Hardware, die der Anbieter anbietet, inklusive der

Software, Smartphone App, Terminals zur Zeiterfassung und Application Programming Interface (API).

https://www.timetac.com/de/unternehmen/impressum/


“Modul” bezieht sich auf den Funktionsumfang des Systems, welches vom Anbieter in mehrere

Funktionsbestandteile unterteilt ist. Diese Teile des Systems können einzeln oder in Kombinationen

vom Kunden verwendet werden.

„Vereinbarung” bezeichnet diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

„Zugang” oder „Zugänge” bezieht sich auf die in dieser Vereinbarung beschriebene Nutzung bei

jährlicher Zahlung (§ 6.2). Zugänge sind die Anzahl von möglichen Verrechenbaren Nutzern in einem

Account. Ein Zugang kann nur von einem Verrechenbaren Nutzer pro Monat in TimeTac verwendet

werden.

§ 2. Allgemeines und Geltungsbereich

Der Anbieter bietet auf seiner Webseiten Kunden ein Zeiterfassungssystem und damit verbundene

Services an.

Das Zeiterfassungssystem wird über das Internet zugänglich gemacht. Ein Internetzugang, der für die

Nutzung des Zeiterfassungssystems benötigt wird, ist nicht Gegenstand der Leistungen des Anbieters.

Die Annahme dieser Vereinbarung darf nur durch vertretungsberechtigte Personen des Kunden

erfolgen.

Die Vereinbarung gilt für alle Services und Hardware, die der Anbieter gegenüber seinen Kunden

erbringt bzw. verkauft oder vermietet. Sie gilt auch für zukünftige Geschäfte zwischen den Parteien,

selbst wenn nicht ausdrücklich darauf Bezug genommen wurde. Bedingungen des Kunden, die im

Konflikt mit oder abweichend von diesen Bedingungen sind, sind nicht wirksam, außer der Anbieter

hat diesen ausdrücklich und schriftlich (E-Mail erfüllt das Erfordernis der Schriftlichkeit) zugestimmt.

Darüber hinaus gilt diese Vereinbarung auch dann, wenn der Anbieter in Kenntnis abweichender

Allgemeiner Geschäftsbedingungen des Kunden vorbehaltlos an den Kunden liefert oder dessen

Zahlung annimmt.

Der Kunde nimmt ausdrücklich zur Kenntnis, dass vom Anbieter alle Nachrichten, Vereinbarungen,

Dokumente, Inkenntnissetzungen und Offenlegungen in Verbindung mit seinem Account unter

Nutzung von diesem oder per E-Mail elektronisch zugestellt werden dürfen.

Diese können inkludieren:

1. Vereinbarungen, denen der Kunde zustimmt, einschließlich aller Aktualisierungen.

2. Details des Accounts, dessen Historie, Transaktionsbelege, Bestätigungen, Rechnungen und

alle anderen Account- oder Transaktionsinformationen.

3. Rechtliche, regulative oder steuerliche Offenlegungen oder Erklärungen, die der Anbieter für

den Kunden offenlegen muss.

4. Antworten auf Ansprüche oder Fragen, die in Verbindung mit dem Account gestellt wurden.

Der Anbieter stellt dem Kunden diese Informationen via E-Mail an die in der Accountverwaltung

unter „Ansprechpartner” hinterlegte E-Mail-Adresse zur Verfügung.

Der Kunde ist verpflichtet, dem Anbieter eine korrekte und vollständige E-Mail-Adresse, sonstige

Kontaktinformationen und Rechnungsinformationen zur Verfügung zu stellen. Der Kunde kann diese

Informationen direkt in seinem Account angeben und aktuell halten.



§ 3. Kostenlose Testversion

Der Kunde kann den Account in einem Zeitraum von 30 Tagen kostenlos testen. Durch Anmeldung für

den kostenlosen Account entstehen für den Kunden keine Verpflichtungen oder Kosten.

Nach Ablauf des kostenlosen Accounts nach 30 Tagen ist keine weitere Nutzung möglich, sofern der

Testzeitraum nicht vom Anbieter ausdrücklich verlängert wurde. Weitere 14 Tage nach Ablauf des

Testzeitraums werden der Account und die damit erfassten Daten gelöscht.

Der Anbieter behält sich das Recht vor, den Testzeitraum jederzeit und ohne Vorankündigung zu

beenden, die Erstellung eines kostenlosen Accounts ohne Angabe von Gründen von Anfang an zu

verweigern, oder die Anzahl der kostenlosen Accounts, die ein einzelner Kunde anlegen und

gleichzeitig erhalten kann, zu limitieren.

§ 4. Vertragsabschluss und Kündigung

Der Vertragsabschluss und damit eine Überführung in einen kostenpflichtigen Account erfolgt mit

Freischaltung des Systems infolge der Eingabe der vollständigen Unternehmens- und Zahlungsdaten

des Kunden in der Software zustande. Optional kommt der Vertrag durch formgerechte Annahme des

Kunden eines schriftlichen Angebots des Anbieters zustande. Die Verrechnung der Vollversion beginnt

mit dem Tag des Vertragsabschlusses, sofern keine abweichende Vereinbarung in Schriftform

getroffen wurde.

Die Vereinbarung zur kostenpflichtigen Nutzung des Accounts wird auf unbestimmte Zeit

abgeschlossen.

Für Kündigungen gelten die folgenden Konditionen, sofern keine anderen Vereinbarungen getroffen

wurden:

● Bei monatlicher Zahlung kann mit einer Frist von sieben Tagen zum Monatsletzten gekündigt

werden

● Bei jährlicher Zahlung ist die Kündigung mit einer Frist von 30 Tagen zum Ende der

Leistungsperiode möglich. Wird spätestens zu diesem Zeitpunkt nicht gekündigt, verlängert

sich die Laufzeit automatisch um ein weiteres Jahr.

Die Kündigung kann auf folgende Weise übermittelt werden:

● Per E-Mail an billing@timetac.com

● Postalisch per eingeschriebenem Brief an die im Impressum angegebenen Adresse

(https://www.timetac.com/de/unternehmen/impressum/)

Nach erfolgter Kündigung werden im Rahmen einer Endabrechnung alle noch fälligen

Zahlungen des Kunden ermittelt. Diese werden dem Kunden in Rechnung gestellt und sind prompt

fällig. Der Anbieter behält sich seinerseits die Kündigung eines Vertrages aus schwerwiegenden

Gründen (Missbrauch, unerlaubte Weitervermietung, Insolvenz des Kunden etc.) ausdrücklich vor.

mailto:billing@timetac.com
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§ 5. Preise

Es gelten die auf der Webseite https://www.timetac.com/de/unternehmen/preise angeführten

Preise, sofern keine davon abweichenden Preise individuell vereinbart wurden. Bei den auf der

Website oder in Angeboten angeführten Preisen für alle Produkte und Services handelt es sich

ausschließlich um Nettopreise.

Der Anbieter behält sich Änderungen der Preise mit einer Frist von 30 Tagen zum Ablauf der

Leistungsperiode ausdrücklich vor. Eine solche Benachrichtigung findet an die im System hinterlegte

und vom Kunden gepflegte Kontaktadresse statt.

Die Verantwortung für die ordnungsgemäße Abführung von Mehrwertsteuern, Einfuhrzöllen und

Einfuhrsteuern liegt beim Kunden. Der Kunde ist dazu verpflichtet, die jeweilige Steuernummer

anzugeben.

§ 6. Zahlung und Abrechnung

Der Kunde ist bei Vertragsschluss berechtigt Zeiträume der Abrechnungen der Leistungen des

Anbieters (Leistungsperiode) gemäß § 6.1 oder § 6.2 zu wählen:

§ 6.1 Monatliche Zahlung

Vom Anbieter werden die Kosten monatlich nachträglich gemäß der Anzahl der Verrechenbaren

Nutzer und der je Verrechenbaren Nutzer zugewiesenen Module ermittelt. Die Leistungsperiode

entspricht dem Monat des Rechnungsdatums. Die Zahlung kann ausschließlich per Kreditkarte oder

SEPA-Lastschrift erfolgen.

Einmalkosten, wie Hardware oder Dienstleistungen, werden separat verrechnet.

§ 6.2 Jährliche Zahlung

Bei Vertragsabschluss oder Änderung des Vertrags auf jährliche Zahlung wählt der Kunde eine Anzahl

an Zugängen je Modul für die Leistungsperiode von einem Jahr. Diese wird bei Vertragsabschluss dem

Kunden für ein Jahr im Voraus in Rechnung gestellt.

Sollte sich die Anzahl der Zugänge während des Jahres erhöhen, werden die zusätzlichen Zugänge

aliquot per Ende des angefangenen Monats für die restliche Dauer der Leistungsperiode

nachverrechnet. Zur Berechnung der zusätzlich abzurechnenden Zugänge werden alle

Verrechenbaren Nutzer herangezogen.

Einmalkosten, wie Hardware oder Dienstleistungen, werden separat verrechnet.

Der Anbieter gewährt keine Rückerstattung für nicht genutzte Zugänge. Die ursprünglich erworbene

Anzahl der Zugänge, sowie eventuell darüber hinausgehende Zugänge, können bis zum Ende der

Leistungsperiode genutzt werden. Bei automatischer Verlängerung um ein weiteres Jahr werden die

Verrechenbaren Nutzer des letzten Monats der Leistungsperiode als neue Berechnungsbasis

herangezogen.

Bei jährlicher Zahlung kann vom Anbieter, unabhängig von der vom Kunden gewählten Zahlart, eine

Rechnung ausgestellt werden, die mittels Überweisung vor Inbetriebnahme der Software vom

Kunden beglichen werden muss. Für die unterjährigen Anpassungen der Zugänge, sowie zur

https://www.timetac.com/de/unternehmen/preise


Bezahlung von Hardware oder Dienstleistungen, muss bei jährlicher Zahlung eine Kreditkarte oder

SEPA-Lastschrift als Zahlungsart hinterlegt werden.

§ 6.3 Allgemeine Zahlungsbedingungen

Wenn der Kunde Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift als Zahlungsart gewählt hat, ist der Kunde

verantwortlich dafür, dass jederzeit gültige Daten in der Software angegeben sind. Alle Kunden mit

der Zahlart Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift erklären und garantieren, dass die Berechtigung zur

Verwendung der jeweiligen Daten gegeben ist und dass alle anfallenden Kosten auf diese Zahlungsart

verrechnet und nicht abgelehnt werden können. Ist eine Abbuchung aufgrund eines Verschuldens des

Kunden nicht möglich, behält sich der Anbieter vor, jegliche Mehrkosten sowie Verzugszinsen dem

Kunden weiterzuverrechnen. Für den Verzugsfall gelten unternehmerische Zinsen gem. § 456 UGB als

vereinbart.

Eine Änderung von monatlicher Zahlung (§ 6.1) auf jährliche Zahlung (§ 6.2) oder andersherum kann

bei monatlicher Zahlung jederzeit, bei jährlicher Zahlung zum Ende der Leistungsperiode erfolgen.

Die erstellte Rechnung enthält eine detaillierte Auflistung aller Leistungen und wird automatisch per

Mail zugesendet.

Die Bezahlung der Rechnung erfolgt gemäß der im jeweiligen Land vom Anbieter zur Verfügung

gestellten Zahlungsart.

Sollte ein Kunde mit Zahlungen mehr als vierzehn (14) Tage in Verzug geraten, berechtigt das den

Anbieter zur Deaktivierung des Zugangs zum System, Auflösung der Vereinbarung und Betreibung der

offenen Forderungen.

§ 7. Nutzungsbedingungen

Der Anbieter stellt dem Kunden das System zur Abdeckung der in der Leistungsumfang (§ 8.

Leistungsumfang) beschriebenen Funktionalitäten in der Art und Weise bereit, dass dem Kunden die

Nutzung der Funktionalitäten ermöglicht wird. Der Anbieter räumt im Zuge dieser Vereinbarung dem

Kunden nicht das Recht ein, die Software kundenseitig zu vervielfältigen, zu bearbeiten,

weiterzugeben oder in irgendeiner Form zu verändern.

Der Kunde ist verpflichtet, die Zugangsdaten für seinen Account vor der unberechtigten

Kenntnisnahme Dritter zu schützen. Der Kunde ist selbst verantwortlich für eine angemessene

Sicherheit und Kontrolle bei der Aufbewahrung aller IDs, Passwörter, Nutzer-Identifikationsnummern,

API Schlüssel oder anderen Codes, die der Kunde zur Verwendung des Accounts benötigt. Der Kunde

wird den Anbieter sofort verständigen, wenn es zu einer unautorisierten Nutzung des Accounts

gekommen ist. Der Anbieter ist nicht haftbar für Schäden, die dem Kunden aufgrund gestohlener

oder gehackter Passwörter im Einflussbereich des Kunden entstehen.

Dem Kunden ist es untersagt, das System des Anbieters missbräuchlich in Anspruch zu nehmen. Der

Kunde sichert zu, dass er keine Geräte und Einrichtungen, Software oder sonstige Daten in einer

Weise nutzt, die zu Veränderungen des Systems führen können und/oder die Verfügbarkeit des

Systems beeinträchtigen können.

Bei Verstoß des Kunden gegen diese Nutzungsbedingungen entzieht der Anbieter ohne Erstattung

jeglicher Kosten dem Kunden das Recht, das System weiterhin zu nutzen.



§ 8. Leistungsumfang

Sofern vertraglich nichts Anderweitiges vereinbart wurde, ist der Leistungsumfang der Software in

der Anlage 1 (Leistungsumfang) beschrieben. Der Anbieter ist berechtigt, den vereinbarten

Leistungsumfang jederzeit zu ändern, wenn hierdurch eine Verbesserung der Software eintritt, eine

Änderung der Rechtslage dies erfordert, eine solche Änderung aufgrund der praktischen Erfahrungen

zweckmäßig ist, oder wenn die Änderung handelsüblich ist und unter Berücksichtigung der

beiderseitigen Interessen dem Kunden zumutbar ist.

Stellt der Anbieter zusätzlich zu dem Serviceangebot unentgeltlich Software oder Service

unentgeltlich bereit, erfolgt dies unter dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs und stellt keine

Verbindlichkeit für die Zukunft dar.

§ 9. Datenschutz

Der Anbieter verarbeitet alle Daten ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen

[Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum

Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien

Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (DSGVO), Datenschutzgesetz (DSG), BGBl. I

Nr. 165/1999, idgF und Telekommunikationsgesetz 2021 (TKG 2021)]. Die

Datenverarbeitungsvorgänge sind in der Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung dargestellt.

§ 10. Untersuchungs- und Rügepflicht

Der Kunde ist verpflichtet, die Software auf offensichtliche Mängel, die einem durchschnittlichen

Kunden ohne weiteres auffallen, zu untersuchen und etwaige Mängel innerhalb von 2 Wochen ab

Inbetriebnahme mit einer detaillierten Mängelbeschreibung an den Anbieter zu melden.

Nicht-offensichtliche Mängel müssen spätestens 2 Wochen nach dem Erkennen durch den Kunden an

den Anbieter gemeldet werden.

Bei Verletzung der Untersuchungs- und Rügepflicht gilt die Software in Ansehung des betreffenden

Mangels als genehmigt.

§ 11. Haftung

Der Anbieter haftet nicht für Schäden, die auf Handlungen Dritter, höhere Gewalt (z.B. Feuer- und

Wasserschäden, direkter oder indirekter Blitzschlag etc.) oder Einwirkungen durch den Kunden bzw.

dessen Mitarbeiter zurückzuführen sind.

Darüber hinaus haftet der Anbieter – soweit rechtswirksam vereinbart – in keinem Fall für

entgangenen Gewinn, Folgeschäden, ideelle Schäden, nicht erzielte Ersparnisse, Zinsverluste,

Vermögensschäden und Ansprüche Dritter aus dem Titel der Produkthaftung.

Der Anbieter haftet nicht für Inhalt, Richtigkeit oder Vollständigkeit von durch den Kunden

übermittelten Daten oder Inhalte.



Der Anbieter übernimmt keine Haftung dafür, dass das durch den Anbieter bereitgestellte System

allen Anforderungen des Kunden genügt und für den Kunden den gewünschten wirtschaftlichen

Erfolg erzielt.

Der Anbieter haftet nicht für leichte Fahrlässigkeit. Bei grober Fahrlässigkeit haftet der Anbieter für

allfällige Schäden. Die maximale Haftungssumme beschränkt sich auf das vereinbarte jährliche

Leistungsentgelt bzw. die vereinbarten Lizenzkosten.

Sollte der Kunde im Zusammenhang mit der Nutzung der Software Rechtsvorschriften verletzen, so ist

der Kunde verpflichtet, den Anbieter gegenüber sämtlichen daraus resultierenden Ansprüchen Dritter

schad- und klaglos zu halten.

§ 12. Konformität mit Gesetzen

Der Kunde gewährleistet, dass seine Verwendung des Systems und alle eingegebenen oder

hochgeladenen Daten mit allen anwendbaren Gesetzen und Regulationen übereinstimmen und

Rechte Dritter nicht verletzen.

Wenn sich der Unternehmenssitz des Kunden in der Europäischen Union befindet, oder der Kunde

Zugang zum Service für jemanden in der Europäischen Union bereitstellt, muss der Kunde die

Verantwortung als Verantwortlicher, beschrieben in der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen

Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung

personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG

(DSGVO), verstehen und einhalten, sowie die Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung des Anbieters

erfüllen.

§ 13. Urheberrecht

Die Software, Hardware nach Maßgabe von § 15 und alle Unterlagen bleiben dingliches und geistiges

Eigentum des Anbieters. Sollte der Anbieter bei der Ausführung dieser Vereinbarung Adaptierungen

der Software für den Kunden vornehmen, verbleiben alle daraus resultierenden Urheber- und

Nutzungsrechte an den Entwicklungen beim Anbieter.

§ 14. Änderungen der AGB

Der Anbieter behält sich vor, die Vereinbarung anzupassen oder zu ändern. Der Kunde wird über

Änderungen der AGB in Textform informiert. Widerspricht der Kunde den geänderten

Geschäftsbedingungen nicht innerhalb von zwei Wochen nach Empfang der Benachrichtigung, gelten

die geänderten AGB als angenommen.

§15. Eigentumsvorbehalt und Mietgeräte

Bis zur vollständigen Bezahlung verbleibt jegliche vom Anbieter verkaufte Hardware in dessen

Eigentum. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist der

Anbieter berechtigt, die Hardware zurückzufordern. In der Rückforderung der Hardware durch den

Anbieter liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn dies wird vom Anbieter ausdrücklich schriftlich

erklärt. Der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten des Kunden – abzüglich angemessener

Verwertungskosten – anzurechnen.



Die Montage und der Anschluss der Hardware erfolgt durch den Kunden. Der Kunde stellt eine

funktionierende und stabile Internetverbindung zur Verfügung, um eine reibungslose Verbindung mit

den Systemen des Anbieters zu gewährleisten. Der Anbieter stellt dem Kunden alle notwendigen

Informationen zur Verbindung von Hardware mit den Systemen des Anbieters zur Verfügung.

Hardware, die vom Anbieter an den Kunden vermietet wird, verbleibt im Eigentum des Anbieters. Der

Kunde steht für den schonenden Gebrauch der Mietgeräte ein. Der Kunde hat dafür zu sorgen, dass

die Mietgeräte ausschließlich bestimmungsgemäß gebraucht werden. Alle Schäden, die aus dem nicht

bestimmungsgemäßen Gebrauch resultieren, hat der Kunden dem Anbieter zu ersetzen. Der Kunde

ist nicht berechtigt, am Mietgerät angebrachte Schilder, Nummern oder andere Kennzeichen

abzunehmen, zu beschädigen, Mietgeräte zu öffnen oder anderweitig zu verändern.

Sollte für Mietgeräte technischer Support benötigt werden, so ist der Kundendienst des Anbieters zu

kontaktieren. Der Anbieter entscheidet, ob ein Austausch oder eine Fernwartung zur Fehlerbehebung

notwendig ist. Im Falle eines Austauschs wird dem Kunden ein funktionstüchtiges Gerät am Postweg

innerhalb von 14 Tagen (Poststempel) zugeschickt. Mietgeräte sind auf Anweisung des Anbieters

innerhalb von 14 Tagen nach Eintreffen eines Austauschgeräts inklusive mitgeliefertem Zubehör auf

Kosten des Anbieters zu retournieren. Es besteht für den Kunden kein Recht darauf, ein fabrikneues

Gerät zu erhalten. Eine Übertragung der auf Mietgeräten vom Kunden gespeicherten Daten ist nicht

möglich. Nach Vertragsbeendigung sind Mietgeräte inklusive vollständigem Zubehör innerhalb von 14

Tagen zu retournieren. Allfällige Versandkosten trägt der Anbieter.

Verpfändung oder Sicherungsübereignung von Mietgeräten sind dem Kunden nicht gestattet. Rechte

aus dieser Vereinbarung können vom Kunden nicht an Dritte abgetreten werden. Eine Benutzung von

Mietgeräten im Rahmen eines Konzernverbunds ist nur nach Absprache mit dem Anbieter erlaubt.

Die Entscheidung, Geräte im Rahmen von Kauf oder Miete anzubieten, obliegt dem Anbieter.

§ 16. Schlussbestimmungen

Als Gerichtsstand wird ausschließlich Graz, Österreich, vereinbart. Erfüllungsort ist ebenfalls Graz.

Es gilt österreichisches Recht als vereinbart, unter Ausschluss der Verweisungsnormen. Die

Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden ausdrücklich keine Anwendung.

Die Parteien vereinbaren für die Gültigkeit von Verträgen die Schriftform.

Die allfällige Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen der Vereinbarung lässt die Geltung der übrigen

Vertragsbedingungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt eine wirksame, die

der unwirksamen Bestimmung nach deren Sinn und Zweck wirtschaftlich am nächsten kommt.

Die Parteien verzichten ausdrücklich auf das Recht, Verträge wegen Irrtums oder Verkürzung über die

Hälfte anzufechten.

Diese Version der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ersetzt alle vorhergehenden Versionen, deren

Anlagen eingeschlossen.



Anlage 1 - Leistungsumfang

1. Produktbeschreibung
TimeTac ist ein modular aufgebautes Zeiterfassungssystem und wird als SaaS (Software as a Service)

angeboten. Das SaaS-Modell basiert auf dem Grundsatz, dass die Software und die IT-Infrastruktur

von einem externen IT-Dienstleister betrieben und vom Kunden als Service genutzt werden.

Der Zugriff auf die Software wird über einen Webbrowser oder Apps realisiert. Das SaaS-Modell

erspart dem Servicenehmer einen Gutteil der Betriebskosten, Anschaffungskosten entfallen gänzlich.

Der Servicegeber übernimmt die komplette IT-Administration und weitere Dienstleistungen wie

Wartungsarbeiten und Backups.

TimeTac wird entsprechend dem gewünschten Funktionsumfang in den Modulen

Arbeitszeiterfassung, Projektzeiterfassung, Urlaubsverwaltung, Personaleinsatzplanung und TimeTac

Health angeboten. Eine Vielzahl an Konfigurationsmöglichkeiten und Modulen erlaubt die Anpassung

des jeweiligen Produkts an individuelle Bedürfnisse.

1.1. Modul Arbeitszeiterfassung

Die TimeTac Arbeitszeiterfassung ist die optimale Lösung für die einfache, kostengünstige und sichere

Personalzeiterfassung. Erfasst werden reine An- und Abwesenheitszeiten (Kommen/Gehen, Pause)

und in Summe bis zu 10 unterschiedliche und frei definierbare Aufgaben. Neben der intuitiven

Erfassung haben die Mitarbeiter auch die Möglichkeit, die von ihnen erfassten Zeiten jederzeit

übersichtlich in einer Kalender- und Listenansicht einzusehen.

Dank vielfältiger Möglichkeiten für den Datenexport lässt sich TimeTac einfach in bestehende

Verwaltungssysteme (z.B. für die Lohnabrechnung) eingliedern.

Die Stundenabrechnung der TimeTac Arbeitszeiterfassung dient als Basis für die Lohn- und

Gehaltsabrechnungen. Jeder Mitarbeiter kann einem frei definierbaren Arbeitszeitmodell zugeordnet

werden. Alle Arbeitszeitmodelle können individuell angepasst werden und beinhalten u.a. Gleitzeit-,

Überstunden- und Zeitausgleichsregelungen. Mitarbeiter können in TimeTac Ihre Stundenabrechnung

einsehen und vorab bestätigen.

Vorgesetzte und Administratoren haben die Berechtigung, für die zugeordneten Mitarbeiter

Arbeitszeiten einzusehen und letztgültig zu bestätigen oder zu korrigieren.

Die wichtigsten Funktionen:

● Exakte Arbeitszeiterfassung auf bis zu 10 unterschiedliche Aufgaben

● Intuitive Nutzung im Webbrowser am PC/Mac, am Smartphone/Tablet oder das Terminal

● Frei konfigurierbare Arbeitszeitmodelle mit Zuschlagssätzen etc.

● Abbildung von unterschiedlichen Anstellungsarten (Vollzeit, Teilzeit, Stundenlohn etc.)

● Regelungen für Überstundenpauschalen mit definierbaren Perioden

● Flexibel einstellbare Pausenregelungen zur einhalten der gesetzlichen Vorgaben

● Optimaler Überblick mit der Stundenabrechnung

● Statusübersicht mit Live-Ansicht des Status der Mitarbeiter

● Umfangreiche Auswertungsfunktionen

● Vielfältige Möglichkeiten für den Datenexport (pdf, xls, csv, xml)



1.2. Modul Urlaubsverwaltung

Mit der Urlaubs- und Abwesenheitsverwaltung bietet TimeTac Funktionen, die zur effizienten

Bearbeitung von Anträgen für Urlaub, Zeitausgleich, Krankheit und sonstige Abwesenheiten

notwendig sind. Die Funktionen sind optimal integriert und daher einfach und intuitiv bedienbar und

übersichtlich.

Mit den konfigurierbaren Workflows lassen sich die Abläufe für die Beantragung und Genehmigung

von Abwesenheiten perfekt abbilden. Die Workflows sind auf Abteilungsebene konfigurierbar, können

für unterschiedliche Abwesenheitstypen unterschieden werden und können auch mehrstufig

erfolgen.

Besonders von Vorteil ist die automatische Berechnung des Urlaubsanspruchs entsprechend vorab

definierter Regeln. Kalenderübersichten als Jahres- und Abteilungs-/Teamkalender ermöglichen einen

raschen Überblick der bestehenden Abwesenheiten und somit eine effiziente Antragsbearbeitung.

Aufgrund individueller Konfigurationsmöglichkeiten lässt sich TimeTac optimal anpassen, um

bestehende Prozesse ideal zu unterstützen.

Die wichtigsten Funktionen:

● Erfassung von Urlaub, Zeitausgleich, Krankheit und weiteren sonstigen Abwesenheiten

● Automatische Berechnung des Urlaubsanspruchs mit Anspruchsintervallen

● Freie Definition von sonstigen Abwesenheitstypen entsprechend der Anforderungen

● Vielfältige Konfigurationsmöglichkeiten für Abwesenheitstypen mit Freigabetyp, Bezeichnung,

farbliche Darstellung usw.

● Integriertes Workflowsystem zur Antragstellung und Antragsbearbeitung basierend auf

Abwesenheitstypen und Abteilungen

● Integrierter Feiertagskalender für Deutschland, Österreich, Schweiz inkl. aller

Bundesländer/Kantone und viele weitere Länder mit automatischer Aktualisierung

● Umfangreiche Auswertungsfunktionen und Datenexport (pdf, xls, csv, xml)

● Integration der Abwesenheitsdaten in andere Kalender per iCal mit automatischer Aktualisierung

● Intuitive Nutzung im Webbrowser am PC/Mac oder unterwegs am Smartphone/Tablet

1.3. Modul Projektzeiterfassung

Die TimeTac Projektzeiterfassung ist die optimale Lösung für die komplexe, projektbezogene Zeit- und

Leistungserfassung. Die intuitive Bedienung und die klare Baumstruktur ermöglichen eine

übersichtliche Darstellung vielschichtiger Projektstrukturen ohne systemseitige Beschränkungen.

Für die Projekte können unter anderem Projektleiter, eine Kundenzuordnung, Zugriffsbeschränkungen

und weitere Parameter individuell definiert werden. Einfache Controlling-Möglichkeiten sind mittels

Soll-/Ist-Vergleiche und Kosten/Umsatz je nach Bedarf verfügbar.

Umfassende und unterschiedlich strukturierte Auswertungen bieten von der kompletten

Projektübersicht bis hin zum individuellen Leistungsnachweis Möglichkeiten je nach Bedarf. Damit

wird auch ersichtlich, woran Mitarbeiter gerade arbeiten, um einen perfekten Überblick zu behalten.

Die wichtigsten Funktionen:

● Exakte Erfassung von Projekt- und Auftragszeiten



● Erstellung von beliebigen Projekt- und Auftragsstrukturen

● Definition von Projektleitern mit erweiterten Berechtigungen

● Zugriffsbeschränkungen zur Wahrung von Vertraulichkeit und Übersichtlichkeit

● Funktionen für das Projektcontrolling mit Soll/Ist und Kosten/Umsatz

● Projektplanung für die Zuweisung der geplanten Projekte mit Auslastung/Kapazität

● Umfangreiche Auswertungs- und Statistikfunktionen

● Vielfältige Möglichkeiten für den Datenexport und -import per Schnittstelle/API

● Konfigurierbare Zusatzfelder für die Speicherung zusätzlicher Parameter

● Kundenzugänge für die Einsicht in vordefinierte Auswertungen

● Nutzung von NFC für die Vereinfachung der mobilen Zeiterfassung

● Intuitive Nutzung im Webbrowser am PC/Mac oder unterwegs am Smartphone/Tablet

● Projektbasierte Zeiterfassung auch am mobilen Terminal

1.4. Modul Personaleinsatzplanung

Mit TimeTac planen Sie Ihre Mitarbeiter für unterschiedliche Standorte zentral im Voraus. Der

Schichtplaner ermöglicht es Ihnen, dass Sie Ihren Personalbedarf flexibel abdecken: Teilen Sie

Mitarbeiter tage- oder wochenweise einer Schicht zu. Alle angelegten Schichten lassen sich nach

Datum, Standort, zugeordneten Mitarbeitern und Aufgaben jederzeit von Ihnen abrufen.

Die TimeTac Personaleinsatzplanung ist in Kombination mit der Arbeits- und/oder

Projektzeiterfassung perfekt, um sowohl geplante als auch tatsächlich erzielte Arbeitszeiten zu

erfassen. In Kombination mit der Urlaubsverwaltung sind auch Abwesenheiten übersichtlich planbar

und für die Planungsentscheidung ersichtlich.

Mitarbeiter erhalten Zugriff auf die geplanten Zeiten im Webbrowser und/oder über die timetac-Apps

für Smartphones und Tablets auf iOS/Android. Natürlich steht Ihnen auch die Möglichkeit für den

PDF-Export der erstellten Planung zur Verfügung.

Die wichtigsten Funktionen:

● Festlegung von unterschiedlichen Standorten für die Planung

● Zuordnung von Mitarbeiter zu Standorten und Verantwortlichen für die Planung

● Definition von Vorlagen für wiederkehrende Schichtpläne

● Anlage von Schichtplänen mit Zuordnung zu Aufgaben

● Modus für die Planung und anschließender Veröffentlichung der Schichtpläne

● Abruf der Planung für Mitarbeiter per Weboberfläche und per Smartphone-App

● Export von Schichtplänen als PDF

● Kombination mit der Arbeitszeiterfassung für exakte Ist-Erfassung und Prüfung von gesetzlichen

Regelungen

● Kombination mit der Urlaubsverwaltung für optimale Verknüpfung mit der Abwesenheitsplanung

1.5. Modul TimeTac Health

Mit TimeTac Health kann der 3G-Nachweis der Mitarbeiter mobil erfasst und zum gesetzlichen

Nachweis sicher dokumentiert werden.

Die Mitarbeiter erfassen mobil mit der TimeTac App den aktuellen 3G-Status. Dafür wird ein

EU-konformes Zertifikat auf Papier oder in digitaler Form (PDF oder Bilddatei) benötigt. Die Daten



werden ausgelesen, an den TimeTac-Server übermittelt. Der Status der Mitarbeiter steht jederzeit

zum Nachweis an die Behörden zur Verfügung.

TimeTac Health ist als eigenes Modul buch- und nutzbar. In Kombination mit dem Modul

Urlaubsverwaltung berücksichtigt TimeTac Health automatisch, ob ein Mitarbeiter kontrolliert

werden muss oder nicht, da dieser abwesend ist oder im Homeoffice arbeitet. Ein großer Vorteil, da

nur Mitarbeiter, die in der Betriebsstätte vor Ort arbeiten, auch kontrolliert werden müssen.

Die wichtigsten Funktionen:

● Dashboard für G-Status

● 3G-Status-Dokumentation der Mitarbeiter

● Rechte- und Rollenkonzept für Zugriffsverwaltung

● Liste der Mitarbeiter, deren Status überprüft werden muss

● Einfacher Upload des 3G-Nachweises für Mitarbeiter per Smartphone

● Übersichtliche Auswertung des 3G-Status

● Reports filterbar nach Mitarbeiter, Abteilung, Team

● In Kombination mit dem Modul Urlaubsverwaltung: Abwesenheits- und Homeoffice-Tage

werden automatisch berücksichtigt

2. Basisleistungen

TimeTac bietet während der Vertragslaufzeit umfassende Serviceleistungen. Diese Serviceleistungen

umfassen die Sicherstellung des reibungslosen technischen Betriebs, laufende Updates und

inkludierten die definierten Support-Leistungen. Die genaue Leistungsbeschreibung ist in unserem

Service Level Agreement (SLA) in Anlage 2 beschrieben.

3. Optionale Leistungen
3.1. Onboarding Service

Während des TimeTac Onboarding Service unterstützt Sie ein erfahrener TimeTac-Mitarbeiter aktiv

und übernimmt die gesamte Einrichtung Ihres TimeTac-Accounts. Dies umfasst die strukturierte

Erfassung Ihrer Anforderungen, den Datenimport und die individuelle Konfiguration Ihres

TimeTac-Accounts. Des Weiteren werden Sie beim Testen diverser Konfigurationen und beim

Kennenlernen von TimeTac unterstützt.

Ihre Vorteile:

● Persönlicher Ansprechpartner

● Nutzung des Know-hows von TimeTac-Experten

● Weniger Aufwand beim Einrichten des Accounts

● Optimale Konfiguration

● Höhere Mitarbeiter-Akzeptanz bei der Einführung

Der Onboarding-Prozess unterteilt sich in vier Phasen: Vorbereitung, Konfiguration, Testen & Training

und Go-Live. Nach der „Go-Live”-Phase endet das Onboarding Service. Danach steht Ihnen das

TimeTac Support-Team bei Fragen rund um die tägliche Nutzung von TimeTac zur Verfügung.



Die Durchlaufzeit für den Onboarding-Prozess richtet sich nach dem geplanten Go-Live Termin und

wird zu Beginn abgestimmt. Das Onboarding-Service beinhaltet keine Sonderanpassungen, die nicht

im Standard-Funktionsumfang von TimeTac enthalten sind.

3.2. Schnittstellen

TimeTac bietet Schnittstellen zu unterschiedlichen Systemen wie ERP, CRM, Usermanagement,

Lohnverrechnung, Fakturierung oder auch für Single Sign-On Integration. Gerne prüfen wir die

Möglichkeiten einer Schnittstelle und die Kosten aufgrund des individuellen Kundenbedarfs.

TimeTac bietet außerdem eine programmierbare Schnittstelle (API) auf Basis moderner

RESTful-Technologie. Die TimeTac API ist eine offene Schnittstelle, über die vielfältige Integrationen in

bestehende Systemlandschaften möglich sind. Die TimeTac API ist für Kunden kostenlos verfügbar

und wird bei Bedarf gerne für Sie eingerichtet.

3.3. Terminal EVO Basic

Einfaches Terminal zur Erfassung der Buchungen von Kommen/Gehen/Pausen. Das Terminal wird

komplett inkl. Netzteil und Wandhalterung geliefert und über einen LAN-Anschluss angebunden.

● Identifikation per Chip (Schlüsselanhänger) oder Fingerprint

● Anzeige 3,5” Farb-TFT mit Touch

● Gehäuse 202 x 109 x 70mm (LxBxH), IP54 für Front

● Anbindung per TCP/IP: LAN oder optional WLAN, Mobilfunk

3.4 Terminal EVO Smart

Modernes Mittelklasse-Terminal mit großem Touchscreen. Das Terminal wird komplett inkl. Netzteil

und Wandhalterung geliefert und über einen LAN-Anschluss angebunden.

● Identifikation per Chip (Schlüsselanhänger) oder Fingerprint

● Anzeige 5” Farb-TFT mit Touch

● Gehäuse 200 x 109 x 85mm (LxBxH), IP54 für Front

● Anbindung per TCP/IP: LAN oder optional WLAN, Mobilfunk

3.5. Terminal EVO Advanced

Elegantes Terminal mit vielfältigen Möglichkeiten zur Parametrierung und Abbildung der

Kundenanforderungen. Das Bedienfeld kann komplett individuell auf die Anforderungen abgestimmt

werden, vielfältige Optionen stehen zur Verfügung. Das Terminal wird komplett inkl. Netzteil und

Wandhalterung geliefert und über einen LAN-Anschluss angebunden.

● Identifikation per Chip (Schlüsselanhänger) oder Fingerprint

● Anzeige 4,3” Farb-TFT mit Touch

● Gehäuse 270 x 140 x 80mm (LxBxH), IP54 für Front

● Anbindung per TCP/IP: LAN oder optional WLAN, Mobilfunk



Anlage 2 - Service Level Agreement (SLA)

1. Allgemein

Dieses SLA beschreibt die Leistungen und Verfügbarkeit des Anwendersupports sowie die Leistungen

und Verfügbarkeit im technischen Betrieb, die der Kunde während der Vertragslaufzeit für die

Nutzung von TimeTac erwarten kann.

2. Umfang Anwendersupport

Der Anbieter übernimmt gegenüber dem Kunden Supportleistungen im Rahmen der Nutzung von

TimeTac. Auf Seiten des Kunden werden maximal vier Personen definiert, die berechtigt sind,

entsprechende Support-Anfragen zu stellen. Folgende Tätigkeiten im Rahmen der Nutzung von

TimeTac seitens des Anbieters sind unter Supportleistungen zu verstehen:

● Unterstützung bei der Bedienung von generellen Systemfunktionalitäten

● Unterstützung bei der Verwaltung von Benutzern und Berechtigungen

● Unterstützung bei der Analyse von Daten (Zeitbuchungen, Abwesenheitsanträge etc.)

● Unterstützung bei der Qualitätssicherung der Datenerfassung

● Durchführung von Konfigurationsanpassungen sofern diese mit Standardfunktionen abgebildet

werden können

Alle anderen Supportleistungen, wie etwa die Betreuung von beauftragten individuellen

Erweiterungen oder Schnittstellen, sind von der laufenden Betreuung im Support grundsätzlich

ausgenommen.

Ebenfalls ausgenommen vom Anwendersupport sind:

● Fehler, die daraus entstehen, dass der Kunde das Produkt in einer Weise nutzt, die nicht mit

den Schulungen, der Knowledge Base oder anderen Anweisungen des Anbieters

übereinstimmt

● Unbefugte, durch den Kunden vorgenommene Änderungen an der Konfiguration oder dem

Setup

● Fälle, in denen der Kunde den Anbieter an der Wartung des Produkts gehindert hat

● Fehler, die durch Fremdprodukte verursacht werden

● Fehler, die durch den Kunden verursacht wurden, insbesondere durch das Verändern von

Teilen der Software oder durch Hinzufügen, Löschen oder unzulässiges Zuweisen von

Benutzerrechten

3. Ticketing und Servicezeiten

Der Anbieter stellt dem Kunden eine Support Hotline sowie eine Support Email-Adresse zur

Verfügung. Alle Support-Anfragen werden in einem Ticketing System zur Abbildung des Service &

Support Prozesses erfasst und bearbeitet.

Der betreute Betrieb erfolgt an Werktagen wie folgt: Montag – Donnerstag 09:00-17:00, Freitag

09:00-13:00 (CET/CEST). Gesetzliche Feiertage in Österreich, die unter die Woche fallen, gelten nicht

als Werktage.



4. Reaktionszeit und Fehlerbehebungszeit

Die folgende Tabelle definiert die Reaktionsschritte, die vom Anbieter durchgeführt werden und

anhand derer der Anbieter die Fehlerbehebung bearbeitet. Die angegebenen Zeiten gelten ab dem

Zeitpunkt der Fehlerannahme beim Anbieter.

Die Reaktionszeit und Fehlerbehebungszeit hängen von der Schwere der Störung und damit

einhergehend der Priorisierung ab:

Klassifikation Kriterium Reaktionszeit * Fehlerbehebungszeit *

Level 1(Kritisch) TimeTac ist nicht
verfügbar

Innerhalb von 1
Stunde

Innerhalb von 6
Stunden

Level 2 (Mittel) TimeTac ist verfügbar,
aber wesentliche
Funktionen sind
eingeschränkt nutzbar

Innerhalb von 4
Stunden

Innerhalb von 7
Werktagen

Level 3 (Leicht) TimeTac ist verfügbar,
aber die Nutzbarkeit
ist geringfügig
beeinträchtigt

Innerhalb von 24
Stunden

Nach Verfügbarkeit
der Updates

* Die Angaben zu den Reaktionszeiten und Fehlerbehebungszeiten beziehen sich auf den Zeitraum

des betreuten Betriebs. Zeiträume außerhalb des betreuten Betriebs pausieren die angegebene

Zeitdauer. Die Fehlerbehebungszeit gilt auch dann als eingehalten, wenn dem Kunden ein zumutbarer

Workaround zur Verfügung gestellt wird, bis eine finale Problemlösung möglich ist.

Supportanfragen, die keinen Zusammenhang mit Fehlern im Produkt haben, werden nach

Möglichkeit innerhalb von 6 Stunden (Zeitraum des betreuten Betriebs) nach Meldungseingang

bearbeitet, längstens jedoch nach 3 Werktagen.

5. Verfügbarkeit

Der Anbieter gewährleistet eine Verfügbarkeit von TimeTac von 99.9% im Jahresdurchschnitt, in dem

die bereitgestellte Dienstleistung nicht durch eine Ausfallzeit beeinträchtigt wurde. Die „Ausfallzeit”

ist definiert als Zeitraum in Minuten, währenddessen die Dienstleistung von einer Störung der

Fehlerklassifikation Level 1 (Anlage 2 - 4. Reaktionszeit und Fehlerbehebungszeit) betroffen ist. Ist die

Sicherheit des Netzbetriebes oder die Aufrechterhaltung der Netzintegrität gefährdet, ist der

Anbieter berechtigt, den Zugang zu der Dienstleistung je nach Erfordernis vorübergehend zu

beschränken. Zeiträume, in denen aufgrund nachfolgender Ereignisse bzw. Umstände eine Störung

auftritt, gelten grundsätzlich nicht als Ausfallzeiten, wie etwa:

● der Kunde hat eine Störung gemeldet, obwohl keine Störung vorlag

● Zeiträume, in denen planmäßig Wartungsarbeiten durchgeführt werden



● eine Störung, verursacht durch Ereignisse die außerhalb des Verantwortungsbereichs des

Anbieters liegen, wie etwa Beeinträchtigungen durch DoS- Angriffe, Internetanbindung des

Kunden zum Rechenzentrum des Anbieters

6. Backups

Der Anbieter erstellt in regelmäßigen Abständen eine Sicherung der Datenbank des Kunden. Die

Backups werden dabei verschlüsselt nach Mandanten getrennt in einem Rechenzentrum in Europa

abgelegt.

7. Releases und laufende Updates

Produkt-Releases erfolgen in einem kontinuierlichen Integrations- und Auslieferungsverfahren. Mit

diesen laufenden Releases werden sowohl bekannte Fehler beseitigt als auch neue bzw. verbesserte

Funktionen für die vom Kunden genutzten Produkte zur Verfügung gestellt. Sofern es zu erwarten ist,

dass Releases eine unmittelbare Auswirkung auf die Produktnutzung des Kunden haben, werden

diese je nach Umfang entweder vorab per E-Mail oder mit dem Release über Benachrichtigungen

bekannt gegeben.

Der Anbieter ist bemüht, Releases zeitnah allen Kunden zur Verfügung zu stellen, es gibt jedoch

keinen Anspruch seitens des Kunden auf Verfügbarkeit eines Releases zu einem bestimmten

Zeitpunkt.


